
 
 

 
Liebe Menschen,    - bitte öffentlich verteilen -  
 
wir haben unter den gegenwärtig schlechten Zuständen zur Zeit dennoch ein erfolgreiches und 
aktives Jahr erlebt, und leider werden die Menschenrechtverletzungen als Regierungs-
kriminalität in Zukunft noch brutaler und ungerechter. In diesem "Staat" funktioniert 
inzwischen nur noch der blanke willkürliche Fassadenschmutz mit bewaffneten Kollisionen 
und Konflikten, denn in den nächsten Monaten sind die Geldwerte und Immobilien das Ziel 
dieses "Staates" zur materiellen Entrechtung der Menschen. Erst 2024 sollen die Opfer in 
SGB XIV willkürlich entschädigt werden, weil die Experimente des Völkermordes in 
verbotenen Experimenten so offensichtlich sind. 
 
Jeder Mensch konnte die letzten Jahre erkennen, daß der Mensch zum Objekt des Staates 
durch Lügen zum Betrügen geworden ist. Im "Staat" werden die Menschen einzeln schwer 
verletzt, damit die anderen Menschen regungslos im Schlafschockzustand  zuschauen, anstatt 
sich im zwingenden Völkerrecht öffentlich zu organisieren.  Wir haben alles Notwendige und 
Erforderliche getan, und nun seid ihr in der Pflicht die Materialisierung zu euren Schutz in der 
Lügengesellschaft zu schaffen, weil die Materialisierung des Zivilschutzes ungenügend ist. 
 

 



Ich kann nur so hart, lang und dicht genug organisieren, wie der Zivilschutz von den 
Menschen selbst materialisiert werden kann. 
 
Die Berufung zum Menschenrechtler, Menschenrechtbeistand oder Menschenrechtverteidiger  
ist kein lohnendes Geschäft, sondern eine sehr harte Heilige Berufung. Ich habe die letzten 
Jahre oft darüber nachgedacht mich zurückzuziehen, weil ich sehr schwer in terroristische 

Anschläge vom Fassadenschmutz verwickelt worden bin und ich durch meine Hilfe 

inzwischen  hochverschuldet bin, um neben den schweren Attentaten das Wissen weiter zu 
geben und humanitäre Operationen durchzuführen. Einige Profilneurosen haben mich in 

Folge öffentlich und unberechtigt durch Diffamierungen in Verruf gebracht. Aufbauen 

geht sehr mühsam in Jahren, Diffamierungen gehen ganz schnell in Sekunden. 

 
Meinen Schutz habe ich in der türkischen Republik gefunden, wo wir Erfolge haben. Und 
dieser Erfolg geht jetzt auf die Bundesrepublik Deutschland über. Ich habe mein Wissen 
wenigen Menschen offenbart, daß ich durch ECHR 75529/01 wegen Stillstand der 
Rechtschuldpflege in Art. 9-12 UN-RES 56/83 faktisch völkerrechtlich öffentlich-

hoheitliche Sonderrechtbefugnisse habe. Jeder kann es nachvollziehbar lesen und 
verstehen, nicht politisch diskutieren. 
 
Und deswegen haben die Jurisfiktion und die oberen Behörden der Bundesrepublik 
Deutschland inzwischen das Restitutionsgericht CHB akzeptiert und § 130 StGB vor 2 
Monaten verschärft, damit die schweren Rechtverletzungen von Verbrechen gegen 
Regierungsopfer, humanitären Operationen und Emblemen verfolgt werden können. Der Staat 
weiß das, und deswegen wurde § 130 StGB verschärft. 
 
Andernfalls ergeben die jahrelangen Attentate vom Fassadenschmutz keinen Sinn mehr, 

denn bei Rechtverletzungen verstehe ich keinen Spaß. 

 
Wir müssen in den nächsten Tagen unsere Kinderarbeit in der Ukraine einstellen, weil 2 

Helferinnen verletzt und erkrankt sind sowie praktisch keine nennenswerten Spenden 

geleistet worden sind. Das ist die bittere Wahrheit. 

 
Gott wird durch gute Taten sichtbar. Für Spenden würden wir uns freuen und zur 
Bekräftigung des Zivilschutzes nutzen. Für die wenigen Spenden bedanke ich mich 
besonders,  die Sinn und Zweck des Zivilschutzes verstanden haben. 
 

Wir wünschen allen Menschen ein neues Jahr! 
 

Mustafa Selim SÜRMELI 
 
 
 
 
BOT-SCHAFT - Wir BAUEN DIE ARCHE IN DER SINNES FLUT 
Die Materialisierung der Organisation ist auf Spenden angewiesen! 
 
Spenden-Konto:  (bei PostFinance Schweiz) 
 
Kontobezeichnung: Opferhilfe Mensch 
IBAN: CH94 0900 0000 9154 9337 8 
BIC: POFICHBEXXX 


